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Bau des soziokulturellen Zentrums Martinskirche Apolda kann starten 
Fördermittelzusage eingetroffen 
 
 

Die seit langen ersehnte Fördermittelzusage für den Bau des Soziokulturellen Zentrums in der 
Martinskirche liegt vor. Das teilen Stadt Apolda und die Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde 
Apolda gemeinsam mit. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass es nun endlich mit voller Kraft losgehen kann. Gleichzeitig sind wir 
allen Beteiligten im Stadtrat, den Gremien und der Verwaltung der Stadt Apolda sehr dankbar 
für das Zustandkommen der gesamten Fördermittelkulisse.“ 
 
Mit der Verwirklichung des als IBA Projektes gekürten Bauvorhabens wird das älteste Gebäude 
der Stadt zu einem Treffpunkt mit modernen Veranstaltungsräumen in den alten Gemäuern für 
alle Bürger der Stadt. Damit einhergehend wird dieses Stadtquartier durch die architektonisch 
interessante Lösung als Quartier und Anziehungspunkt neu aufgewertet.  
 
Die Gesamtkosten des Projektes betragen knapp 4 Mio. Euro. Die Baukosten in Höhe von  
3,8 Mio. Euro werden durch Fördermittel von Bund und Freistaat Thüringen mit insgesamt 
2,62.Mio. Euro und der Stadt Apolda mit 340.000 Euro unterstützt. Die Kirchgemeinde trägt als 
Bauherr - unterstützt durch Landeskirche und Kirchenkreis - Kosten in Höhe von 1 Mio. Euro. 
 
Aktuell wird durch das Architekturbüro atelier ST, Leipzig – dem Sieger des 
Architkekturwettbewerbs - die Ausschreibung der Bauleistungen vorbereitet. Mit dem 
Baubeginn wird im ersten Quartal 2025 gerechnet. Die geplante Bauzeit beträgt ca. 2 Jahre, so 
dass im Jahr 2027 mit der Eröffnung gerechnet werden kann. 
 
„Für die Stadt Apolda ist es in mehrfacher Hinsicht ein Gewinn, dass mit der Verwirklichung 
dieses Vorhabens am Sitz der im Jahre 2023 zu Ende gegangenen IBA Thüringen ein 
nachhaltiges Bauwerk entsteht, was allen Bürgerinnen und Bürgern und den zukünftigen 
Generationen zugute kommt.“, ergänzt Bürgermeister Olaf Müller abschließend. 
 
Unter dem Internetauftritt www.ma-apolda.de wird das Projekt Martinskirche Apolda begleitet 
und über das aktuelle (Bau-)Geschehen informiert. 
 
 

Anlage: IBA Projekt SKZ Martinskirche – Ansicht Innenraum (Visualisierung) 

http://www.ma-apolda.de/


 

Anlage: Visualisierung Innenraum Sozio-Kulturelles Zentrum Martinskirche 

 

 


